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1. Jahrgang Nr. 7. 17. Sebruar 1915.

Schweizer-Schule
Wochenblatt der katholischen 5chnlvereinignngen der Schweiz

Der..pädagogischen Blätter" 22. Jahrgang.

Schriftleiter des Wochenblattes: Beilagen zur Schweizer-Schule:

vr. v. Veit Gadient, Stans Volksschule. 24 Nummern
vr. Josef Scheuber, Schwqz Mittelschule. IS Nummern
vr. H. p. Saum. Baden Die Lehrerin» 12 Nummern

Geschäftsstelle der „Schweizer-Schule": Eberle S Rickenbach, Einsiedeln.
Inhalt: Theodosius als Schulmann. — Lehrberuf. — Die Pietät. — Weltbrand. — Studium

und Erholung bei den Klosterschülern von St. Gallen um das Jahr 1000. — Krieg und
Sprache. — Lehrgänge. — Krankenkasse. — Bücherschau. — Sempach. — Musik. — Inserate.

p. Theodosius als Schulmann.
Wenn dieser Schulmann heute. 50 Jahre nach seinein Tod. nicht in dem

Maße, auch relativ nicht, geehrt wird, und wenn sein Name vor allem nicht diese

Werbe- und Losungskraft zu haben scheint, wie es andern Schulmännern aus der

ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts beschieden ist, so mag das auf verschiedene

Umstände zurückzuführen sein. Vorerst wurden die persönlichen Werke des Grün-
ders von den spätern Werken derart überholt, daß man Gefahr läuft, ob den theo-
dosianischen Werken den Theodosius selbst aus dem Auge zu verlieren. Dann
empfängt der Verewigte zwar heute noch von seinen Töchtern eine unerschöpfliche
Verehrung und eine Treue auf Leben und Tod, davor aller Fahnen- und Parade-
glänz erbleichen müßte; doch die Welt achtet wenig darauf, und diese Liebe ist
auch zu gut, um als Reklamemarke zu dienen. Schließlich müssen wir bekennen,
daß wir an dem großen Toten unsere literarische Pflicht noch nicht erfüllt haben.
Allerdings wird dies eine schwere und heikle Aufgabe sein, die eine tiefgehende
Kenntnis des 19. Jahrhunderts nach verschiedenen Richtungen voraussetzt. Der
Lohn, der winkt, wäre aber auch mehr als der bloße Kurswert einiger historischer
Beiträge. Ein erschöpfendes Theodosius-Buch wäre nicht nur ein Denkmal, son-
dern ein lebenspendender Born für unser katholisches Volk.

Theodosius war zu groß und zu weit, um sich mit einer sogenannten
Spezialität abgeben zu können; was er anfaßte und bearbeitete, wurde ihm rasch
ein Gegenstand nationaler und kirchengeschichtlicher Bedeutung. Das war das
Kaiserliche und Papstmäßige in seiner Natur. Damit hängt auch der Umstand
zusammen, daß ihm ein Gebiet und eine Frage nicht genügten, sondern daß er
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